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Offene Jugendarbeit

− 29 Jugendzentren mit herausreichender Arbeit 
− 6 Einrichtungen der Mobilen Jugendarbeit
− 7 Parkbetreuungen

− 1 Musisches Zentrum
− Überregionale Projekte

(CU Television, Kids in Fashion)
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Mitarbeiter:innen

− ca. 300 Mitarbeiter:innen 

− Multiprofessionelle, mehrsprachige Teams in 
geschlechtsparitätischer Zusammensetzung

− die Größe der Teams ist unterschiedlich und hängt 
von der Angebotsstruktur der Einrichtung und dem Bedarf 
im Stadtteil ab
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Primäre Zielgruppen sind die in Wien lebenden Teenies 
und Jugendlichen (10-21 J.), Kernzielgruppe 12-18 
Jährige; 

→ Einzelne, Cliquen, Gruppen, Szenen

→ Unabhängig von sozialer, ethnischer, religiöser und kultureller 

Zugehörigkeit und sexueller Orientierung

→ Unabhängig von finanziellen und sozialen Voraussetzungen

→ Offene Jugendarbeit im Verein Wiener Jugendzentren (VJZ) setzt sich 

insbesondere für jene aus sozioökonomisch benachteiligten 

Gruppen/Milieus ein
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522.361 Gesamtkontakte 
Ø67/Tag  Jugendzentren     

Ø34/Tag  Mobile

Ø11/Tag  Online

Ca. 15.000 regelmäßige 
Nutzer:innen
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37%
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Junge Erwachsene

Erwachsene



6

465.101 Kontakte 

nach Handlungsfeldern

Rest durch Vernetzung 
und Raumvergaben an 
jugendliche und externe 

Anbieter
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Online 
Jugendarbeit; 

10%

Treffpunkt 
Raum; 
54%

Jugendarbeit 
im 

Öffentlichen 
Raum; 36%



→ 200-800 m², 3-10 Räume

→ 5-10 Mitarbeiter:innen

→ „Jugendcafé“

→ Dienstag bis Samstag nachmittags und abends

→ Ständige Anwesenheit von Jugendarbeiter:innen

→ Offener Betrieb, Freizeitprogramm, 
thematische Projekte

→ Aktivitäten im Stadtteil
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→ 5-10 Mitarbeiter:innen

→ Kontaktieren Jugendliche im Öffentlichen Raum 
(Parks, Straße, Einkaufszentren…)

→ Büros als Anlaufstelle und kleine Projekträume 
(120–200 m²)

→ Dienstag bis Samstag nachmittags und abends

→ Individuelle Hilfe bei persönlichen Problemen

→ Jugendkulturelle Projekte
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→ 2 saisonale Mitarbeiter:innen/Park

→ 2-5x/Woche nachmittags 

→ Von April/Mai bis Oktober

→ Spiele, Sportturniere und kleine 
Veranstaltungen im Park
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Sozialraum- und 
Lebenswelt-
orientierung

Ressourcen- und 
Bedürfnisorientierung

Offenheit und 
Niedrigschwelligkeit

Professionelle 
Beziehungsarbeit

Freiwilligkeit

Vertraulichkeit und 
Transparenz

Kritische Parteilichkeit

Partizipation

Intersektionalität, 

Diversität und Gender
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Offenheit und 
Niedrigschwelligkeit
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Freiwilligkeit

Partizipation
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Professionelle 
Beziehungsarbeit

Vertraulichkeit 
und Transparenz



Eigene Werthaltungen und gesellschaftspolitische 
Standpunkte

Eigene Anliegen

Eigene Grenzen

Kritische Parteilichkeit



Wie weit kann „Akzeptierende Haltung“ 
gehen ?

Muss ich als Jugendarbeiter:in 
„mit denen arbeiten, die da sind“ ?

Kritische Parteilichkeit



Darf/Soll/Muss ich eigene Anliegen oder 
Anliegen des Trägers und/oder 
Fördergebers offensiv einbringen ?

Kritische Parteilichkeit
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Die Stadt Wien

2

• Gemeinde und Bundesland

• 23 Bezirke

• Bevölkerung: 1.984.442 (rund 21,8% der österreichischen  Gesamtbevölkerung lebt in Wien)

• Über 500.000 Menschen sind unter 24 Jahre



Geschäftsgruppe Bildung, 
Jugend, Integration und Transparenz
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Stadt Wien – Bildung und Jugend (MA 13)

FACHBEREICH ERWACHSENENBILDUNG UND JUGENDFACHBEREICH BÜCHEREIEN, 
MUSIKSCHULEN, 
MODESCHULE HETZENDORF

Referat Jugend

Christoph Wiederkehr
Vizebürgermeister und 
Stadtrat 

• Büchereien inkl. 
Bibliothekspädagogik

• Musikschulen
• Modeschule Hetzendorf

• Wiener Volkshochschulen GmbH
• Erwachsenenbildung und 

Bildungsangebote für Kinder und 
Jugendliche

• Initiative Erwachsenenbildung
• Förderung von Wr. Bildungsgrätzln
• Förderung von privaten 

Musikausbildungseinrichtungen
• Förderung von LGBTIQ-

Angelegenheiten

• Offene Kinder- und Jugendarbeit: 
in- und outdoor/fix und flexibel

• Überregionale Kinder- und 
Jugendarbeit

• Verbandliche Kinder- und 
Jugendarbeit

• Fair-Play-Teams
• Kinder- und Jugendstrategie

Über die Fachbereiche werden u.a. Förderungen in der Erwachsenenbildung sowie der Kinder- und 
Jugendarbeit abgewickelt.

Referat Erwachsenenbildung



Aufgaben des Referat Jugend
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 ist fördergebende Stelle und zuständig für 

•Förderung

•Planung

•Steuerung 

•Vernetzung

•Koordination

•Controlling

für die gesamte außerschulische Kinder- und Jugendarbeit in Wien



Aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen
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• Wien wächst! 

 Bevölkerungswachstum von 2009 EW 1.680.000 auf 2023 EW 1.984.442     

 davon 2022 weiblich EW 987,000 männlich EW 944.500 

 davon im Alter zwischen 0 und 24 Jahren EW 500.000

 Wien wird jünger – Geburtenplus bzw. aus der Zuwanderung (die schnellst wachsende Stadt in Europa), 

gleichzeitig steigt auch die Anzahl der älteren Bewohner*innen

 Stadtverdichtung, neue Stadtentwicklungsgebiete (z.B. Seestadt Aspern – größtes in Europa) 

• Aktuelle Phänomene:

 Menschen mit Fluchterfahrung, Armut, Auswirkungen der Corona-Pandemie, Klimafragen, Krieg, Inflation…



Organisation und Zahlen der Wiener Kinder- und Jugendarbeit 
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• 23 Vereine der offenen Kinder- und Jugendarbeit (OKJA)

• in den Vereinen sind ca. 800 Mitarbeiter*innen tätig (ca. 57 % Frauen) 

• 79 Standorte (Jugendzentren, Jugendtreffs, Anlaufstellen) 

• mehr als 530 Flächen, Plätze und Parks werden regelmäßig aufgesucht

• Überregionale Kinder- und Jugendarbeit, Angebote für Multiplikator*innen

• 26 Wiener Kinder- und Jugendorganisationen (verbandliche Jugendarbeit)

• in den Vereinen sind ca. 4.000 ehrenamtliche Mitarbeiter*innen tätig

• 15 FAIR-PLAY-TEAMS aus 9 Vereinen der OKJA (Offenen Kinder- und Jugendarbeit)

• rund 50 Mitarbeiter*innen

• Über 2 Millionen Kontakte mit Jugendlichen pro Jahr



Angebotsformen der offenen Kinder- und Jugendarbeit
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Indoor Outdoor – flex und fix

Jugendzentren, Jugendtreffs, 
Jugendcafés, etc.

Mobile Jugendarbeit Wiener Parkbetreuung

79 größere und kleinere Standorte in 
ganz Wien

ca. 20 Teams überregional oder in 
Bezirken/Stadtteilen

über 180 Parks/öffentliche Flächen 
in allen Bezirken

• Offene Jugendräume ohne 
Konsumzwang

• Angebote zu ausgewählten 
Themen für die Zielgruppe

• Anlaufstellen, selbstverwaltete 
Räume

• Kultur-, Sport-, 
Beratungseinrichtungen

• Mobile Jugendarbeit
• Streetwork
• Themen- und/oder 

zielgruppenspezifische Angebote

• saisonal oder ganzjährig
• regelmäßige

freizeitpädagogische Angebote
• Ausflüge, Feste, Sportturniere
• Konfliktmoderation, Beratung, 

Begleitung



Zielgruppe und Ziele
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Zielgruppe: Kinder und Jugendliche von 0 bis ca. 24 Jahren

Ziele: Verbesserung der Lebensqualität von Kindern und Jugendlichen

• Spaß und Lebensfreude

• Selbstwert und Identitätsfindung

• Chancengleichheit und sozialer Zusammenhalt

• vielfältige Lebensstile und Interessen

• Identifikation mit der Stadtgesellschaft

• Bildungschancen

• erweiterte Handlungsspielräume

• Beteiligungsmöglichkeiten und Demokratieverständnis

• Gesundheitsförderung



Handlungsleitende Grundhaltungen
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• Offenheit und einfacher Zugang

• für die Themen und Anliegen der Kinder und Jugendlichen
• für unterschiedliche Zielgruppen (Begegnungs- und Experimentierraum)

• Freiwilligkeit der Teilnahme (Anonymität, keine Mitgliedschaft, …)
• Abbau von Zugangsbarrieren (kein Konsumzwang, einladende Atmosphäre, Vertraulichkeit und 

Transparenz, …)

• Gender Mainstreaming und Diversitätsorientierung
• positive Grundhaltung zu Diversität und Pluralität
• Vielfalt an Angebotsformen und Methoden

• zielgruppenspezifische Aktivitäten (Mädchen- und Burschenangebote, …)
• ausgewogene Zusammensetzung der Teams (Geschlecht, kulturelle Hintergründe, ...)
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Handlungsleitende Grundhaltungen

• Partizipation und Selbstbestimmung

• Mitbestimmung der Zielgruppen bei der Gestaltung von Angeboten

• Unterstützung zur Selbstorganisation und Interessensvertretung in 
unterschiedlichen sozialen Zusammenhängen

• (politische-) Bildung und Demokratieförderung

• professionelle und kontinuierliche Beziehung

• Ressourcen- und Potentialorientierung

• wertschätzende Grundhaltung
• reflexive Parteilichkeit 

• Lebenswelt- und Sozialraumorientierung

• individuelle Perspektive (Wirklichkeit) und regionale Besonderheiten



Kinder- und Jugendarbeit bietet

12

• Medienpädagogische Angebote

Förderung von Medienkompetenz, Kreativität, Kommunikation, 
Partizipation und Selbstdarstellung (Medienpräsenz)

• (jugend-) kulturelle Angebote, Events und Veranstaltungen

vielfältige Angebote und Möglichkeiten, selbst aktiv zu werden

Probe-, Ausbildungs- und Auftrittsmöglichkeiten (z.B. KUS Soundproject)

• Information, Beratung, Begleitung und Weiterleitung

Themen: Übergang Schule-Beruf, Familie und Freunde, Sexualität und 

Partnerschaft, Konflikte, …

• Methoden

Einzelfall-, Gruppen- oder Gemeinwesenarbeit



Wiener Parkbetreuung
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Ein europaweit einzigartiges Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche von 6-13 Jahren

 gegründet 1993 aus dem Ansatz heraus, ein konfliktfreies Zusammenleben unterschiedlicher Nutzer*innen im 

öffentlichen Raum zu fördern

 ca. 260 Mitarbeiter*innen

 in ca. 180 Parkanlagen und Indoor-Lokalen, Schulsportplätzen, Jugendsport- und Wohnanlagen 

 Mehrmals die Woche kommen die Betreuungsteams zu festgelegten Zeiten mit Brett-, Karten-, Ball- und

Bewegungsspielen 

 gestalten gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen ein buntes Programm

 Zusätzlich gibt es auch Ausflüge in die Naherholungsräume Wiens, bezirksübergreifende Turniere, 

Besuche von Bädern, Kinos und Museen

 Die Finanzierung der 23 Bezirke (dezentrales Budget) sowie das große Engagement vieler Vereine ermöglicht die 
Umsetzung

 Weitere Informationen zur Wiener Parkbetreuung: www.parkbetreuung.wien.at

http://www.parkbetreuung.wien.at/


Wiener Spiel!straße
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Ziel: 
Nutzungsmöglichkeiten des öffentlichen Raumes ausbauen, das Zusammenleben in der unmittelbaren Nachbarschaft 
wird gefördert

Was: 
Ausgewählte Straßenabschnitte werden für den Autoverkehr gesperrt und Kindern zum sicheren Spielen überlassen

Wer: 
Freizeitpädagog*innen animieren zum Spielen (Basteln, Jonglieren, Turnen, Ballspielen, Seilspringen, Spinnennetze 
bauen und vieles mehr)

Für Wen:  
Kinder, Jugendliche oder Erwachsene können den autofreien Straßenraum nutzen. 

https://www.wien.gv.at/freizeit/bildungjugend/jugend/spielstrasse.html

https://www.wien.gv.at/freizeit/bildungjugend/jugend/spielstrasse.html


Finanzierung (2022)
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Stadt Wien - Gemeinderat beschließt:

Jugendbudget 37.924.000,-
Fair-Play-Team 272.000,-
Zentralbudget 38.196.000,-

23 Bezirksgremien beschließen:

Jugendbudget 12.693.000,-
Fair-Play-Team 2.331.000,-
SAM/Help U 717.000,-
Dezentrales Budget   15.741.000,-

Insgesamt 53.937.000,-

Die Angebote der Wiener Kinder- und Jugendarbeit 
werden zu 29 % von den 23 Wiener Gemeindebezirken 
finanziert.
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